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Bei uns gibt es ab der 8. Klasse die Möglichkeit, Tablets im Unterricht zu verwenden, freiwillig
und nur, wenn die jeweilige Lehrerkraft einverstanden ist. Bisher waren es nur vereinzelte, die
das genutzt haben, in meiner 8. Klasse nun ca. die Hälfte! Sie verwenden die Tablets auch
hauptsächlich, um darauf ihre Hefteinträge zu machen (immerhin schreiben sie mit einem
digitalen Stift) und mit der dig. Schulbuchlizenz ihr Buch darauf zu benutzen. Auch ein digitales
Hausaufgabenheft haben manche.

Mir erschließt sich dabei lediglich der Vorteil, dass man weniger tragen muss, alles kompakter
ist und man in den digitalen Schulbüchern der Fremdsprachen die Texte und Hörübungen direkt
antippen kann und nicht mit CD oder so rumhantieren muss, was eh kaum noch jemand macht.
Das war es aber auch schon. Ansonsten stelle ich fest, dass sie ständig alles größer und kleiner
ziehen und dabei nie den ganzen Text oder das Arbeitsblatt im Ganzen sehen, was ich als
Nachteil empfinde wegen des fehlenden Überblicks (z.B. wenn Übungen aufeinander aufbauen
oder darüber noch wichtige Anweisungen stehen oder was auch immer). Auch dauern
Hefteinträge - so mein Eindruck - länger, was ich auch ungünstig finde.

Insgesamt bin ich also weniger begeistert und das Lernen wird dadurch auf keinen Fall besser.
Manchmal habe ich den Eindruck, es ist das Gegenteil...
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